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1. Tag: Flug nach Istanbul. Empfang durch die Rei-
seleitung und erste Orientierungsfahrt während des 
Transfers. Hotelbezug für 2 Nächte in Istanbul.

2. Tag: Istanbul. Besichtigung der wichtigsten Se-
henswürdigkeiten: Hippodrom, einstiger Schauplatz 
von Gladiatorenkämpfen und Wagenrennen, deutscher 
Brunnen, ägyptischer Obelisk, Schlangensäule und 
gemauerter Obelisk. Von dort zur berühmten Hagia 
Sophia. Anschließend Führung durch das Chora 
Kloster, berühmtes Denkmal byzantinischer Kunst mit 
meisterhaftem Mosaikschmuck. Besuch der Sergios-
Bacchus-Kirche, der Blauen Moschee und des grie-
chisch-orthodoxen Patriarchensitzes. Begegnung 
in der deutsch-katholischen Gemeinde in Istanbul mit 
Möglichkeit für eine Hl. Messe. Rückkehr zum Hotel.

3. Tag: Fahrt über die Dardanellen nach Troja. Besich-
tigung der sagenumwobenen Stadt. Weiterfahrt nach 
Ayvalik. Übernachtung im Raum Ayvalik.

4. Tag: Fahrt nach Bergama, dem Pergamon der 
Offenbarung des Johannes. Rundgang durch die 
Akropolis sowie zum Asklepeion, den Ruinen der 
Königspaläste, der Tempel, der berühmten Bibliothek, 
des hellenistischen Theaters und dem Fundament des 
berühmten Zeusaltars. Anschließend Fahrt nach Sar-
des mit Besuch der alten Synagoge. Weiterfahrt nach 
Pamukkale zur Übernachtung in einem Thermalhotel.

5. Tag: Pamukkale mit seinen weißglänzenden Kalk-
sinterterrassen: Besichtigung der Ruinen des antiken 
und christlichen Hierapolis mit Theater, Basilika, 
Nekropole, Domitianbogen und Martyrion des Diakon 
Philippus. Weiter nach Laodicea, im 4. Jh. Schauplatz 
eines Konzils. Bereits zu Lebzeiten des Apostels Paulus 
wurde hier das Christentum eingeführt. Anschließend 

nach Aphrodisias, einst römische Stadt mit seiner 
bekannten Bildhauerschule. Besichtigung der Ausgra-
bungsanlagen und des Museums. Weiter durch das 
Tal des Meander nach Kusadasi. Hotelbezug für 2 
Nächte bei Kusadasi.

6. Tag: Kurzer Abstecher nach Selcuk zur Besichtigung 
der Johannes Basilika, die für den Apostel Johannes 
erbaut wurde, der hier lebte und wirkte. Fahrt nach 
Panaya Kapulu mit dem Marienhaus. Weiter nach 
Ephesus, einst reichste Stadt Kleinasiens, heute die 
besterhaltene antike Anlage der Türkei. Gang durch die 
prachtvollen Zeilen der Marmorstraße mit den Agoren, 
den öffentlichen Gebäuden, dem Tempel des „Gottkai-
sers“ Hadrian und der Celsus-Bibliothek, weiter zum 
großen Theater und zu den Ruinen der Konzilskirche, 
wo 431 das 3. Ökumenische Konzil mit der Verkündung 
der Gottesmutterschaft Mariens endete. Möglichkeit 
einer Hl. Messe. Rückkehr zum Hotel.

7. Tag: Transfer zum Flughafen Izmir, Verabschiedung 
und Rückfl ug.

Stätten des frühen Christentums

 Istanbul – Hagia Sophia  Pergamon – Akropolis  Ephesus

Reiseverlauf  (Änderungen vorbehalten):

Die Türkei ist ein biblisches Land. Viele historische Stätten der Türkei sind mehr als nur Zeugnisse alter Kulturen. Sie standen in der 
Ausbreitung des frühen Christentums im Mittelpunkt. In Antiochia am Orontes, dem heutigen Antakya, wurden die Anhänger des Evan-
geliums erstmals Christen genannt. Das Zentrum des Wirkens des Apostels Paulus war Ephesus. Die sieben ökumenischen Konzile 
fanden in Kleinasien statt, welche über die Kirche und das Leben der Christen berieten. Die Trennung der Ost- und Westkirche wurde im 
ehemaligen Konstantinopel vollzogen. Die großartigen Landschaften, Ruinen aus Hochkulturen, aber auch die bunten Bazare, Begeg-
nungen und die traditionelle Gastfreundschaft sind ein Erlebnis.


